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In einer Regensburger Siedlung der Nach-
kriegszeit wurde 1967 ein 14-stöckiges 
Wohnhochhaus mit 58 Wohnungen als 
Solitär errichtet, der 2020 energetisch sa-
niert werden sollte. Im Zuge der Sanierung 
erfolgte eine Erweiterung des Gebäudes 
um 40 Wohnungen, die Hälfte davon 
gefördert. Für die Erschließung der neuen 
Wohnungen wurde, aufgrund von Brand-
schutzauflagen, ein neues Treppenhaus 
notwendig. 
Der finale Baukörper wird durch Vorsprün-
ge vertikal und horizontal durch tektoni-
sche Bänder gegliedert. Die Fassadenpa-
neele wurden aus recyceltem Aluminium 
und speziell entwickelten PV-Modulen 
hergestellt, die günstigen Mieterstrom er-
zeugen. Die Module, deren Farbmischung 
sich mit der mattierten Oberfläche an die 
Metallfassade angleicht und je nach Licht-
einstrahlung variiert, wurden geschickt in 
die Fassade integriert. Alle Fassadenteile 
können getrennt zurückgebaut und wieder 
verwendet werden. 
Die Nutzung der grauen Energie im Bestand 
und das innovative Konzept der Fassade als 
regenerativer Energiespender reduziert den 
CO2-Verbrauch. Zudem konnten durch den 
Anbau drei Viertel des vorhandenen Grund-
stücks unversiegelt bleiben. Alle Bestands-
bäume blieben erhalten. Durch Anpflan-
zung weiterer Bäume wurde der Freiraum 
ökologisch aufgewertet.
Die Schaffung von zusätzlichem Wohnraum 
durch den Anbau an ein Wohnhochhaus 
der 1960er Jahre im Zuge der Modernisie-
rung unter Verwendung einer innovativen 
Fassadengestaltung ist beispielgebend für 
städtische Quartiere mit Nachverdichtungs-
potenzialen.
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Jahr der Fertigstellung: 
2023 

Anzahl der Wohnungen:
98

Wohnfläche: 
6.164 m2

Baukosten KG 300+400 (brutto)  
3.291 Euro pro m2/WF

Höhe der CO2-Emissionen: 
11,0 kg/(m2a)

Anteil erneuerbarer Energien: 
65 %

Endenergiebedarf: 
27 kWh/(m2a)
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